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VerschiedenesVerschiedenes

Die Gemeinde informiert

Silvesterfeuerwerk
Das neue Jahr ist noch gar nicht eingeläutet, schon laufen 
die ersten Notrufe vom Silvesterfeuerwerk ein: Brand- und 
Unfallgefahren bleiben leider bei keinem Jahreswechsel 
aus.Für einen unbeschwerten und möglichst schaden-
freien Silvesterabend sowie einen guten Rutsch ins neue 
Jahr, auch für die Feuerwehr, sollten die nachfolgenden 
Ratschläge beachtet werden:
1. Die Gebrauchsanleitung unbedingt vorher lesen und 
danach handeln.
2. Feuerwerkskörper nur im Freien abbrennen, niemals in 
der Hand behalten und sicher vor Kindern aufbewahren.
3. Raketen und Knallkörper niemals auf Menschen oder 
Tiere richten.
4. Raketen immer senkrecht aus sicherem Abstand und mit 
entsprechendem Sicherheitsabstand abschießen; auf die 
Flugrichtung der Geschosse achten.
5. Blindgänger grundsätzlich nicht nochmals zünden.
6. Niemals selbst Feuerwerkskörper basteln; nicht nur sehr 
gefährlich, sondern auch strafbar!
7. Glühende Reste ablöschen und sicher beseitigen.
Wegen der bestehenden Brandgefahr wird das 
Abbrennen von Feuerwerkskörpern im Bereich der 
Anwesen Kaiserhof 1, 2 und 3, Marktplatz 2 und 13 
sowie Kirchweg 10 verboten. 
Bitte abgebrannte Feuerwerkskörper und Raketen am 
nächsten Tag auch wieder beseitigen.

Spendenscheck

Was im Sommer "gesät" wurde, brachte jetzt reiche Frucht. 
Die Party "Feiern bis der Bagger kommt" in der 
Schulturnhalle war ein riesiger Erfolg der über sechzig 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer, nicht nur was Spaß 
und Vergnügen betrifft. Denn nachdem alle Ausgaben und 
Einnahmen abgerechnet sind, blieben 6466,44 Euro auf 
der Einnahmenseite übrig. Diesen Betrag überreichte 
Hans Senega zusammen mit einigen Aktiven an 
Bürgermeister Georg Maier als Nikolauspräsent, 
zweckgebunden für die Einrichtung der entstehenden 
Turnhalle. Die Mitwirkenden an der Party aus den Sparten 
Basketball, Damengymnastik, Fußball, Judo, Tennis und 
Tischtennis des ASV machten dieses lukrative Fest mit 
ihren Ideen und ihrem Arbeitseinsatz möglich. Auch die 
Feuerwehr, der Bauhof, die Gemeindeverwaltung und viele 
Privatleute haben dabei mitgeholfen.

Pizzeria-Bar “Da Anna”
Wir ziehen um in die Heinrich-Varcher-Str. 8 (Rott-Nord)

gegenüber dem Sportplatz.

Kommen Sie ab dem 1. Februar einfach bei uns vorbei und genießen Sie 
unsere erweiterte Küche. Ob zum Mitnehmen oder Essen im Lokal, an 

unserer Qualität wird sich nichts ändern.
Dank der reichlich vorhandenen Parkplätze können Sie direkt vor der Türe

parken.

Wir danken allen Kunden für das in den vergangenen Jahren
entgegengebrachte Vertrauen und wünschen Allen ein gutes, glückliches 

und gesundes Neues Jahr 2008. 


